
grn woll t >. und a st r umqesnnkea

Ud hgt vül-gebl,et. O. d e von

der Stch>r. Lrh'rt und wmps's
Fra dr rrvuadttea tn deu Stolleu
trn. Htr berichtete der Uußlückltche
dte Errtgntss. dean da Wasser, welch

th der Steigrr reicht, schien srtn
Kräst zu belebet.

Während drffr war Utllchen wie da
flüchtige Reh zum Dorfe geetlt und
Stumps koaute flc nicht mehr erreichen ;
wohl aber fand er das Geld Easpar,

a lhm. als er flch mühsam dü Anhö
h zum Stollen hrraufschafftr, mußte
au drr Talche grsalirn sein, ohne daß
er e iu seiner Todesangst merklr.
Slumps ?barg r tu üiarm Rocke.
AI rr stch dem Dorfe näherte, zogen die
Frinoe jeasetts au demselben hinaus.
ES war thm ein Zmetfrl, wo er Uttlchr

such müsse. Er >üs zu Caspar'

Hause. Da hol flch thm eta rührend,
Schauspiel.-

Aus einem Ballen, welcher uaür de

Hause Frustrrn lag und als Bank dien
e, sah rr lakod. lodtenblelch halb lir
gcad. halb sitzend. Vor ihm kuüütlltt
che wctnrad und ausgelost in namenlo
jrr Angst.

?An. st,>h nicht! stirb uchil mein
Jatob," rüs sie jammrrnd a, ?unsere
Zür hadr flck j> v?,öbn,!'

Die Wort weck e wl, intt l-agtschrr

Krask den Ohnwäckttgen. Er sah st
au unv lächelte. ?Was sagt du k"
seagt, letae Hand matt ihr darrri-
chrud.

Jetzt trat Stumpf hinzu und dekräs
ligü was de Mädchen Man g,sag!
halt.

?WaS tft dir.lacob?' fragte->mps.
Mir ist so matt, als müßte ister-

ben !' saat er, ?ud mir war so wohl,

als ich Ulriche weckte!'
Stumpf Irng >h aus sein Bett, nl

kleidete ihn und verband sein Wund
wieder. Slumps mußte ihm Alles er-
zählen.

AIS er aber von seine Baters Gefahr
hört, wollt rr auf und und ih n zu
Hülse rtten; aber zu malt und eniträf
tel vom Blutverluste tank er zu'ück aus
jrtnLager.

Allmählig waren di Bewodner de
Dorfes nun rückgekehrt ii liesern
Wihktagen über die Zerstörung ihrer
Wohnung. Als aber vom Siollrn
der jetzt ein Zag kam, den Niemand
sich erwartet, lies Alles, wa Leben hall,
stlne lame vergessen, her,.

?Ist da n ch' irr Steter k' sragi.

Diese.
?Ist nicht der Verwundrte Caspar?"

fragte Jene.
?Der Welt Ende muß nah, sein,"

etnün Andere, wenn diese si vrr-
stihnen''

Wt, Hhr anch dt Bauern st t> nn-
drrten, da, wa ß sür unmöglich gr
halte hatten, war geschehen. Lehnert
und Stumpf drr wteder hinavogerrlt
war, und Stniops' Fra trugen den
allen Easpar tn dem Sessel des Stet
ger, a den st tn der C.tt zwei Stan-
ge grbundrn, und der Stetgrr ging ne-
be hrr uud hül de Caspar' Hand.

Sie trugen ihn tn sein Haus zu sri-
em Sohne. Ties ergretsend war da
Wüdersrhrn Beider. Wte aber auch
andsre nd dlrre Gedanken Caspar's
Seele erfüllt, srta Antlitz lruchiete doch
aus, al der ehrliche Stumpf das Geld
iu dr Strumpf, an das s jetzt erst
üdrr dachte, aus Jacob'S Bett legte.

Er rrlchlr ihn Uttlchrn. ?Heb's ans,
Kind," sagte rr. ?Es ist euer Heirats
gut," nnd dann büß er das b cherrö-
thrndr Mädchen nahe herz teeten zn
Jacob's Bette, dessen Steiger b'rit. und
faßte, sich mühsam hebend, de Mäd
chen Hand.

?Steiger," sagte er, ?legt Jacob's
Hand ln dt Ihre."

Und als rs geschehen war. lehnte er
stch zurück und sagte - ?Da ist a
Sügrl der B rsöhnung !" Noch einmal
seusztr er tief auf Ein Blulft- vi ent-
quoll seinem Munde?nd er Tod hat
> trsiz ue>kranbarr Siegel aus tl,
Züge gedrückt.

Dumpfes Schweigen herrsidl, ; ftts
aber der alte Striger dir Auge di
Bristoibenru zurückte, löst flch vas Ge-
fühl Asirr t Weinen aus.

Pnsänlichr Arrihlitin de V'erin st
tr Staatrn.

Gtn lrrvorragentrr Jurist i Eana
da, hat an dir New stloik, -''l,'>zin"ein

Echrstben geriebt, tn welchem ivlgöittr

teachtrnSwerthr Stille votkomme :

~P gibt kein Volk unter der S onne,

welch sich seiner Frribettr so lehr
rühmt als da amerikanischr Volk, Sbrr
sch muß beknnn daß ich dr Schutz
lirpersöulichrn Freiheit, weichea ich hüt
zu finten erwaitei, nirgend wabrgr
aomme hab. An einem O> i, <>'

Siaaüu, an weichem ich ge,ün
diu. fand ich, daß V.ben übd E'aenltzum
halb so gut beschütz' ku wie <j snara. Au rr Thai Ist di, p eiöi-tiche
Avrthrtr in diesem Lande in veetäres
Recht. Auf die gelingst Aittiagr
t' ckege Lbt oder stürlänmnnng
od, angebttch geietzwtvrigeu Stemmens
<.kn dem Fall m.hkeier b,kennten
Damen, welche da Stimm,,de > anf
Grund der Auslegung, welche st, Binr
G<sHsb,ftt,u>,g gaben, tn Anlstru
nahmen; werden , b,-e wetlee tl oständ
Lei,! erbusü, und tn'o Gesängmß g.
sührk. Ich beg-els nicht, wte das am,

ittantsche Volk solch, Gewaltihaien i
de kaun H >,sichtlich der Ges tze. wl.
che aus Berdasiongen brzi.hen. ,g >,,

Lantz hinter o?rrrr l vitistrisu Lau
der eta voll-s lihikundrri zurück. In
Egpada kann N r,,end.ende,, o>S ,s
schwere Anklagr vrrbaslrt werden und
saß asle espectabekeren Lenl, st,d je
alö int Gefängniß gewesen. I s!
, Lande wird eine Vertzqstnng sj, ein
sVr,e Mißgeschick ngesehon, qögen
,-a et Schnitiaer oder ,1 Unschuldt
ger duven betröss, weiden, da fast im
mee in lebe,eotä,glich,r Maiüt damit
verbunden Ist. Aber ich sehe, dqß tn
dtesee, Labte Leute auf giuez frivole
Ütnktagen tn Fallen, tn wn,n th<
Snrweühnng Ntch zu dejürchten tts. Ar,
rrmk ffchd ohn, vvrgängtge Be
StgjSnsi tn's'GesäNjsneß gesperrt mördtn.
Eteela der besten awertkansschen Bär-
ger ssbd wentMn inmal tu thrr.u
Leb.n ew GesSngnst gewesen. , Ichgkalldtl uß teck Land et dr"p.fföat
chen Fr,ehe zu fr, umgeh. Eg sst
kein kvünder. daß Rtchler, dte sijr ihr
kurzet Amlspertvten sösuichtbareslZasft desttzea. dir Cvernpttön antze,,.
es, ARd'itzee Macht üeutz Ihr Sehnte
draeu eekcktzfru. wrtche dafür' am m.t

- '

!Htzke,ikkr Fkhii,,.'j"
Mrmpht,T.u..2t.Aug. Terlnts-

aaer I-du ShtettS wuet, am Soaaeag in goet

Smllh, Alkansa, gehkngt, wei, ,r lahee
tS7O tu OeeisaS eine gewissen Trii'og gztö'.-
t! hatt.
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Die Pllttform tzer Deutschrn.
Bor einigen Tagen hlrltru dir Deui-

scheu von Eambria, Blair, Hunllngdon
und Wtstmorrlaad Counlüs ein Mas-
sen-Eonvrullon zu Summit (wir vrröf-
sentlichten den Ausruf derselben) l>el

tlchrr tustimmig drschlossen wurde,

daß lrln Drvtscher, der innrrhalb drn
Grenz dlrser Countie wohnt, bei der

Nächsten Wahl für irgend rtnen Candl-
daün stimmen soll, welcher nicht sür rt-
nen Widerruf de gehässigen Lokal Op-

tion Ges.tzes ist. E waren nicht weni-
ger denn drri Tausend Personen grgin

wärtig.
Wir tage Ja uud Amen zu obigem

Brschiuß and hoffen caß er ntcht al'rl
tn drn obengenannt EsuntleS, sondern
überall wo Deutsche wohnen, streng
befolgt wert. Laßt uns als Deutsche
zrigra, was Ir lrtstru können, und daß
lr nicht wllün stad, un von Tempe-

reuj Fanaiikernund hruchirrtschMül-
lern rrgtrrrn zu lassen.

?

Lonter Humbug.
Dtr Anhänger nn Speichellecker de

Prästdrnlrn gebrn vor, es sei Grant'S
Wunsch, daß alle republikanlschr Mtt-

Sltzung sür den Witerius deo Gesetzes
stimmen svllirn.

Das lnotet ganz hübsch, Mr. Graut.
Ader wtid ter Präsident wohl selbst

El ist ein leichtes Ding, einem antern

nrS Gedalis anznralhen, aber dem schö-
nen Beispiel selbst nachzufolgen, ja,
Bauer, das ist ganz was anders.

lisoicpny.
Folgend, ist ein genaue Liste ter

Ber. Staaten Senatoren, welche dl
unter tem obigen Namen bekannten
Gelder gezogen, und in Ihre Taschr ge-
fleckt habrn r

Alrorn, AmrS, Blair, Brownlow.
Borrman, Ealdwell, Eamrron, Earpen-
trr, Eloylon, Colr, Eoover, Eorbrt, Da-
vis, grrry jEonnrcttlUi). Flanagan.Gil
bert, Goldwaithr, Howe, Hill, Hamilton,
Hilchrock, Johnllon, Lewis, Loga, Ma-
cht, Morill (Maine). Morrill (Ver-
mont). Norwood, Nv, Ransom, Rice,
Robertson, Osborn, Paltersou, Pom,-
ro, Pool, Sawper, Slewast, Spencer,
Stevenson, Tipton, Trumbiill, Vickers,
West. Znsammen 45.

Folgende ehrenhafte Senatoren ha-
be flch geireigirt, das Geld zu neh-
men i

Dü Herren Frr? (Mich.) Schurz,
Pratt, Lasserly, Hamltn, Frrltnghnysrn,
Anthony, Wilson, Sllinierr, Bayard',
Scott, Thurmoa, Sbrrmoe, genton,
Buckinghaw.?Total 10.

Eis Srnatoren, dü Herren Eonkiing,
Eragia, Edmunds, Harlan. Hamilton,
(Äarplaud), Morton, Ranesey, Sanis
tmp, Sprague, Wrtth, uud Window
habrn übrr ihre Grldrr noch nicht vrr
ssit.

E ist zu herichlrn, daß von den 1!
demotraiischt Senatore drei die Gel
der drm Schatzamt übrrwüsr nd zwei
dieselbe noch nicht gezogen haben. Bon
den 51 Republikanern haben 32 das
Geld tugestecke. 10 es dem Schatzamt
übrtwtesrn nud 0 s noch nicht gezogen.
Aus welcher Parül sind dir ist, Ehr-
lichen ?

Und wir ist ,s mit Graut? Er erhält
jetzt 850,000! Wirt rr dir 825,ftN
welchr er j,tzt mehr erhalt als
früher, rbensail zurückgeben?
Xkir vo liob ! Was Grant einmal In
deu Klaurn hat, das behält er, und da
mtt basta.

' Uristskrnzisch, Windbrutel.
Es wurde letzthin von irgend einem

hochtestallten radikalen Lagdieb drr Bn-
Irag gemacht, Präftdrul Graut lneo
Palast aus Long Brauch z bauen, den
er als ine Sommerwohnung benutzen
könne I Also auch lue königliche Soui
merrrfldenz? Run, da Ding wäre
abrltch ich übet. Jetzt seblrn nur
noch dtr Hoflukaten jHasnarren gibt

schon gruugj, dann Ist alles comp!,.

Siehst du nicht, ttebrr Leser, wie alte
tn dieser srriru Republik Republik?
Daß sich Gott erh-rm'. über rln sol-
che Rrpublst, wo die größten Diebe und
Schyiudier ungest/usi umhergehe,
stehst du nicht, wie hier alle nach aristo-
lrattsch - mvnarchiscktem Muster zug.
schutttea wird?

In Earopa haben Katirr ud Könige
thz Sommerrrfldrnzen und Vtlla's, uud

wariin dann an nicht l republtlanl-

scheu Amertka? Warum ntcht au
Grant tnr solche Sommereestr.rnj an

schassen '

Fünfzig Tausend Dollar Gehalt per
j.Zahr, srei Wohuuug, sretr Kost, freies
Holz upd?Dahlen, frei von Taxe, ,c.
Sollte man rtnew solchen Manne
leine Pastast hauen dürfe Geld jft
ja genug da; enn's fehlt, schraubt
man nur das 801 l ein wenig, z B. Pi

und Eigarrru Fabrikaulen, di,
Bierbrauer u. s.v.. stellt Spionen an.

O armis blindes Boll! wir bist d
doch so g'scheid dnmm und so gedul-
dig. Läßt dich berauben, beschwindeln,
betrügen, a? wirst d auswa-
chen l.

wär? rin Vorschlag in de
gnirn alten devpsvUschep Zeiten g.
macht worden, so würde man all Hun-
de auf den grh.tz, habrn, der den Vor-
schlag macht. Ab jetzt ist . ander

Wir. leben tn den Zeiten de Fort-
schritts. Ja, es wtrd sortgffschrtt-
ten, bts'tzüse einst gepriesene Rrßubltl
zrrlsümmrrt vßh uuserulüßen liegt!?

Aa tzie Temperenzler nutz Sonntasi-
mulkrr.

Folgende Schrelbrn, ta ein Amert-
kanrr wrlcher flchgrgenwärtig lnDeulsch-
tand anshätt, an dü Ehüago "T'riliUvv"
richüt, mSchün wir den Trwperrazlrrn
und SonutagSmucker zur vrherzlgung

vorlegen. Der Eorresponden schrribt z

?Drr Sonntag üb Lderall in Deutschiavd
gefeiert, wie Luther und Calvin seinen Nach-
mittag zu feiern pflegten-er ist rin Feiertag.
Kirchen und Wirthshäuser sind offen, Läden
sind geschlossen. Die Theater sind am Sonn-
lag am beste beiuch nnd die Bürgärlen am
vollsten. Gute Mnstt und Bier sind üderall

. zu hade, und Jedermann genießt
BewntenSwetth sind dü Ordnung und der
Anstand. Während dreimonatlichem Aufeni-
hailS In Deutschland hade ich nur sechs Be-
trinke gesehen, und davon tommen drei auf
Wien. Ja, das delnahr einstimmige Zeugniß
on Fremden und Eingedorenen gebt dabin,
daß in Deutschland Belruatenheil seile ist
Die kommt nicht on staatlichen oder gesell
schasilichrn Bemühungen her. CS girdt in
Dcuischiand keine Temperenzzwanggeietzr nnd
keine EnthailsamkeilSvereine. In Theilen von
Deutschland dcstimntt da Gesetz, wie viel Bier
au einer gewissr Quanlilät de dazu öihi
grn Material gemach wrrdrn soll. Darauf
teschränkt sich die Thätigkeit des Staates i
dieser Sache. Der größere Tdeil DeulschiantS
bat gleich dem nöediichen Theile drr Ber.

Ger Weise ein ilarkeS Verlang! nach alcohoi-
ariigen Getränken hegt."

?Die größere Trunkenheit in drn Ber. Staa

d.-tt der?§ttnschrn der. Adrr dennoch steden
nie weit hinier Deutschland zurück. Di
Gründe hirrsür sind folgender t) In Deutsch-
land ift mäßiges Trinken etwa Respektables.
Daher die

ih^
Theater Diese leide! unter teinrr Att. Alle

2) Bier und Wtt wohlserl,

oder zwci nd drzablt dafür. Iu Amerika
würde Jeder sich sür vrrpsiichltt hallrn. Bier
sür Sech zu deftellen un so ta grnossen
Bier nv seine Kosten crtreisachen.'-

Derselbe Eorrespvndrnt tadeil da

Wnihrn der Puritaner In Eh'cago mtt
drn schärfsten Ausdrücken.

Reichthum und Macht hilft nicht
mehr.

D e Berichte welche ein Eorrelpont, nt
der New Aork ?Tribune" von Kais,
Wilhelm von Deutschland sendet, sind
eine gute Erläuterung von dir Nichttg-
kril menschlichrn Eisolgrs ?nd wrilit-
chen Glücke. Der Correspon'.ent
schreibt:

? 5s lst Jedermann bekannt, daß da
Hauptstrebrn der Menschen nach Geld
nnd Gewalt geht. Drr Heißhunger
nach diesen Dingen ist sehr groß. Man
findet einen wunderbaren Reiz darin,
Gewalt übrr Andere auszuüben und
Über str zu herrschen. Dü meiste Men-
schen werde über getauscht in ihren Br
ftrebunge nach Reichthum und Gewalt.
Sie bringen es nickt wett. Einigen gr
lingt eS aber und sie haben großen Er-
folg. Am Ende sehen sie aber doch, daß
sie trotz ihrrS Ersolgrs, getäuscht unv
betrogen find. Daß der größte Erfolg
ibnrn nicht die rr wartete Ruhe bring.
Es bringt dr Stolzen zwar eine kurze
Frenpe über ihre ärmere und schwäche-
ren Ntbtiimensckti, zu berrjchen; aber
es dauert nur eine s-br kurze Zeit; die
Bedrücker sowohl als die Bedrückten
sterben sehr bald.

Das großartigste Beispiel von Er-
folg in ter Erwerbung von Reichthum
und Ehre in liirseren Tagen, war Kaiser
Wiihrlm von Denischland. Er sührü
mehrere colosalc Kriege und kam mtt
solche mächtigen Errungenschasüu da-
raus brivor, d'ß die ganze Wett fich
darüber erstaunt,. Seine Macht und

Herrschaft wurde weit ausgedehnt und
reipkktir! und gefürchtet. Wen mensch-
licher Erfolg, Ruhm ud Macht das Herz
tn Ruhr setzen kann, so müßte Kaiser
Wilhelm drr Ruhigste und Berguügieste
sein. Doch scheint dieses nicht der Fall
zusein. Ans dem höchsten G psel sei
ner Macht ud Ehr, scheint er setzt zu
sehr, daß alles nur Schatten und er
nur ein so eicnder Mensch ist. so ie sei
ärmster llnterihan Der besagi, Cor-
respondeut berlchiet nämlich, daß drr

Kaiser neulich in seinem Palaste Plötz
llch ninächlig niedergesunken sei. Cr
kam wilder aus und würd, so wett her
grsielli daß er inhergihen kanu. Doch
ist er seil jener Zeit tu beständige, Fnrchi
wegen einem plöpttche spd, uo >ft so
ängstlich, baß er f.-igs Minute aller in
seinem Zimmer bleiben wist. Er grp,
beständig ängstlich mhieund sucht Ruhe
und Zerstreuung, ohne dieselbe zu fin-
den. Seine Unruhe soll sogar s groß
sein, daß pr ?achtel sein, h, tz-n Ai
ter (75 Jahr) nicht zu Hause dir, Herr
will, sondern von Platz zu Play und
Stadl zu Stadt umher retsen will."

Kaiser Wilhelm hatte Immer drn Ruf
eines guten, anständigen, wenn nicht
ächt Christlichen Monarchen Ob die-
ser Ruf verdient war oder nicht, wisse
wir nicht. Wenn er aber den ächten
Christlichen Sinn hätte, so würde rr

wahrscheinlich tn srtnrn alten Tagrn
Daheim ruhig und vergnügt sein. Sei-
ne Züirdnadet, seine Kanonen, setnr
Triumphe iznd Milliarden von Gold
wollen ihn nicht mehr trösten.

Die Ernte.
Wohl darf man da Jahr 1873 ein

Jahr drr Fülle nennen. Indrn ort-
westlichen Staate flut dir Farmer jrtzt
mtt drm Etnhrtmsen des Sommerwai-
zen beschäftigt, und alle Berichte ohn
Ausnahm lassen aus einen Ertrag schlü-
ßrn, wir ihn dir letzir 10 Jahre nicht
gesrhr. In Minnesota und Wiscon-
sin ist noch niemals ine so groß, Erutt,
ir -die heurige, rrzült worden. Die
Mllipaukee HHndtlkg!si?r,p ppiyarü,
daß 40 Millionen Bush,/ H'lM,ei-
ne,r Markt iu jene Stadt srzchru wer-

Pen, und str ist tn Verlegenheit darüber-
wa sie rytj dlrser enqrmrn Quantität
ansangen soll. Bereits ist rtn Stzezlal-
Tommtttee on d,r Handelskammer er-

aanDvordrn. um ln rhihug ml
de vuschüdenr Eisenbahn- n Ele-
vator Gesellschaften Bvrkrhrungrn znr
Speiche,ung dirs, Getrasdemassen zu
rrsfen.

DaS Wrlschkoru stand niemals besser,
der Ertrag wird geheuer sein. An
Kartoffeln wrrdrn ir Heusasts In,

Fülle haben. Höchst rsrenltch laut
die Berichte über dü Baumwollener?
lm Süden. Drr Ertrag lrd auf vür
MMlonrn Ballen veranschlagt, lue
Mass, wte str srit dr vkrgrrkrieg
ntcht rrzült wurdr. Hoffen tr, da er
Srntrsrgr ta Europa turn gute Markt
finden und der Farmer durch aunrhmba-
rr Preise brlohnt wird.

E ne Warnung.
Seit einigen Wochen pudltzirlrn tr

eine An,lg dr,glich einer Grldvrilvo.
sung von 8055,000 barrm Grwiua.
Wie r nun aber scheint, so beruht dü
ganze Geschichte auf rlnem Schwindel.
Für Näheres verweisen wir uns- Leserans nachfolgende Schreiben ine gr-
schätzten Freunde aus Philadelphia :

Philadelphia, August 20.1373.
Lieder alter Freund!

Jch sehr schon tn mrhrrrrn
Nummern der ?Staats Zrtlrrng" eine
Anzeige, von S. dw. Sav i 11 e .1 C 0..
betreff einer permanrnten Geltverlov-
sung, mit 8055,000 baarrn Gewinnen

rc., >c Nun, da t.d über zeng bin, daß
Sie nicki wissentlich >ie Hand z einem
Betrug biete wollen, so gebe ich Ih
neu einftrch folgende Data:

Vor zwei Wock-n war dieselbe Au-
bieflgrn Uoraick";

mit I Dollar 813 000 gewinnen
wie de, als R-se enz In der Anzeige an-
gegebenen Frank!,,, S. Laue in Louis
vrlle und andrrn sandlr 1 Dollar an
Evward Sav lle k Co. No. 34 Nrw
Street, N A , wofür er 5 Lovft bekom
men sollte, doch eder Loose noch
Antwort kam. L.pi, Woche war die-
selbe Anzeige im ?krrald", doch dt,mal
unüescheieben von Ma v o ch Co., 22
Paek Row, Nrw-Zlork, uud so gehl di,
Sache fort. Jede Wpch. sobald einr
genügend, Aiizahl Gtmprl auf de Lein
gegangen sinp. Wied die Direktion ge
ändert, wenn Sü nach New Nor k
kommen, so gehen Sie doch nach 34
New Sinei, und wenn Sie die Her,
Edward Saoill Co. dort finden, so
soll es mich sieurn. C, B.

Correspondenzen.
(korrcspondrnz der P-. StaatS-Zeitiing.)

Philadelphia, Aug. 10, '?. i.

Verehrltchc Redaktion!
Dte in letzter Woche so

heslrgkii Regens jsrmk baben in düser
Stadl unv Umg gend i>teiden Scha-
de ag,richt,,, nnd gtttt dirst Ersgh.
ruirg drutlrch- B,weise, dost dtr Regu-
lationen tG der Sira-
ßerK Abzugslauälen, noch lange
nicht das sind watz st, sein sollten. Eine
Stadl wie Phil de'ph a welche so schön
und ebrrr gelegen ist und berei-s seil
200 Jahren rurch grstbickie GeometerS
v?mss,? m>-d, sollte dock endlich zu
dem Punkt gelange, daß lü Straßen,
Häufte und Keller mir sammi den Ab-
zngskanolea nicht wehr auf ein so enor-
me und schadhafte Weise überschwemmt
werde sollt,rr, wir es in litzler Woche,
und schon öfters vorher trr Fall war.
Besonder aber, daß dte Broadstraßr als
Mittelpunkt der Stadt von der Markt-
straße nördlich um 50 Fuß und darüber
höher liegt als beide Flüsse Delaware
und Schuyllrll. und es daher ein drui-
licher Beweis ist, daß ein so bedeuien-
der Fall einen hrnlängiichen Abfluß in
denStrafieri undÄbzugskanäle nachbei-
den Flüssen gestattet. Aber der große
gehler liegt tn trr Unfähigkeit drr auo
politisch, Gründe airgestelller Geo
Meters, deren Fähigkeiten in die Brüche
fallen, nd nur als Ward Politiker be-
kannt flnd. Da liegt das Dtlrni-
m a.

Das Ballrnspiel (lintro I!u) hat br
rrlts srtnen Höbipuukt tn dieser wie t
andern Städtrn erreicht und wird bald
zre drm FoknS der Lächrrltchkeil gelan-
gr, und dir Eliern der Sfihnr, weiche
zu trrlri Spielg?sellschasten gehören
ülirrzerigen, daß es wrllrrnichlS als eine
Schuir drp Müßiggaugrs, de lsnfug
und Laster st. Ich habe mich s.shst
nach diesen Plätzen brgeben, um auSzu-
findrn, welche Sorte von Charakteren sich
daselbst befinde, uud fand ich mit nur
wenig Ausnahm,, daß dir Mehrheit der.
srlbeu zu rn frühern Ftzger Cvmppg
nie gehörte, deren Renom, tm Flu-
che und nnarttgen Ausdrücken b,fleht.
Auch Ist eS durchaus gegen jeden gute
To, so wie im Widerspruch guter Fa-
milien,lii,, wrnu junge zu
trrlri Compagnie gehören, denn da
Sprüchwort sagt: ?Schlechte Gesell-
s hast, verdirbt gute Stilen." Ich bin
gewiß keiner Derjenigen, welcher der
Jugend ihr Vergnüg mißgönnt, habe
jch ja selbst j-jerlet Lustbaileiten In rl-
ner lugrnd bis zum ipäte MaaNe,
all, itgemacht, jedoch nur stei in an-
ständiger Gesellschaft.

Da Eroquri spiel welche gr-
grnwärlig so srh, bet jungen FraurnS-
lrutrn im Gebrauch ist, uud womit drr
gatrmounl Park jede Tag grsullt ist,

noch viel größerer Humbug als
da Base Ballspiel, und dien! sehr viel
dazu, Btkannlschaslen mit solchrnJüng
Itugrn anzuknüpfen, dt ein Dorn tq den
ugrn der Eitern flnd. IchsürmeÜ'
nrn Theil würde dir Bekanntschaften,
die vor oder nach drr Abendklrch ge-
macht ivrrden, drnr im Park beim Ero
quelspiel vorzlthrn, obgleich Jene auch
nicht am rechtcu Platze sind. Gut,
lern finde,, stet genug Arbeit und Be-
wegung im elürlichenHausr, hg sich zu
diese Zweck nach dem Park zu begeben.

Di Badezeit ist bereits zu 4 Theil
vorüber, und Manche wrrdrn noch tm
Winter den Grmiß davon tn ihren Ta-
schen fühlen, denn Seebäder.losten Itt
Geld, denn sie nehmen tri Zeit nd
nöthig. Attswapp inAosptzz, drren
Kosten man die Feuerung nebst
mittel für den ganz,jj Wltttrr bestretüft
könnte. Ate unser Präsident und die
amrrtkunlschru Edessrute sstr drrr
LuxuSgrnuß das Polt ftpsteht, g.hfn dag
Exempel. und dl Taxzahler äffen thuen
nach und besuchen dü Bädr ebenfalls. I
den r ist ja dt Mode.

Die Vrgeztntssr, dstztzg Suputz od
unnölhlgx Koken, haben in hirflger
Stadt so eingerissen, daß fle anstatt zn
einem Trost der Hinterbliebenen z ei.
Nf' Last und gtuch bet unbemittelte

KWllttn ffcworden sind. E ist nicht
feAn ckir Fall, daß solche Famtlün th
reu brssrr kMtteltrn Nachbarn nachah-
men wolteit, Üd lassen Ihren Verflorde-
vr Angrhörtgtv einen mit all Luxus
endig nd auswendig ausgestattete
Sarg machen, der schönst Todrmage,
von sechs dl zölf nnd noch mrhr Ca
riage erden bestellt, um, ie str sagen
und meine, ,m Todten dü lrtzte Ehre
zu erwetßen. (Thorheit). Da Be-
grähatß find, statt ttaste Pomp und
tn bezahlter Pfaffe hält dem oder der
Verfto denen eine Lodrede, wrlche eben
so überirüdrn als überflüssig ist. Dt
Trauernd grhrn grlrbst nach Hanse,
und alle ist wodlgrthan. Abrr in t-
-lichen Tagen kommt drr Letchenbrsorgrr
mtt seiner Rechvung, welch zu bezah-
len, tu öftere, Fällen dü Leute ntcht. oder
kaum tm Stand find, und da st dte
eiste Ahnnng und Strafe dt sie über den
nnuüthlgrn Luxus nd Stolz empfinden
der ln dl Erde vrrscharrt wurde, und bet
den Zuschauer brreti vergrssen ist.
Es sind geniig Fäll, vorbanden, durch
weiche solch unnöihtg, Lurasbegräb-

irrste den bilerl>liebri Familien sür
Jahr lang uachhrr sehr wehr Ihaira,

Auch können vetchenbesorger über de-
drutrnde P luste Ausschluß geben, wel-
chr bet Brgräbnissen bet ihnen rontrahirl
wurden.

Änr gr,ßr Anzahl drr nach hierher
a.ra Drulschland tmporlirten Sperlin-

gen sind während de kalt, Regen r-
-teunken orer ersroren gesnrrden worden.
Man ivllle diese Aaubenvertilger besstr
i i Schutz hm>, ud denselben mehre-
r tlrtnr HäuSche brsvrgen als bis jetzt
vorband stad, ten es ist tnr ansgr.
machte Sache, daß diese Spatzen dir
Bäume von drn eedeiblichr Raupen
reinigten.

Der Knoten ist gelöst. Ein Herr
West in Illinois bat nun endlich inrn
Namen sür die neue Partei gesunden,
worüber sich mehrere Politiker ihr Se.
Hirn anstrengten. Er ahm süas Buch-
stab n aS dem Wort ?Republ'can" und
fünf au dem Wort ?Demokrat", und
bracht daran da Wort Redrmp
lon (Erlösung) heraus. Gewiß in
sehr passend,, Partei,.

D'eweii t nun gerad am Naisoni-
rrn über die gegenwärtige Erziehung
amerikanischer Töchtern bin, so will ich
hier tnr wahre Begebenheit einr Fa
milünftückeS vorführen. Eine Bauers-
frau in die fünf,igen Jade,, gingkürz
ltch In etnr nah Stadt aus den Markt;
sie schleppte mtt sich 4 Welschhkhnrr, 4
Hühner, 10 Pfund Butter, 10 Dutzend
Eier und 50 Pfund geräuchertro Fleisch,
alle tn einem großen Korb gepackt; die-
ses war gewiß sür eine alle Frau einr
schwere Last. Sü verkaufte alles sür ei-
nen guten Peels, und ging getrost nach
Hause mtt dem Erlös. Als fle heim

kam fand str ihre Tochier am Piano
sitze und der junge Lehrer eben ihr,
und Beide spielten und sangen alSdan
der allen Mutter eins vor, die stch von

Herzen freute. Da aber nun gerade das
Vierteljahr zu Ende war, und der Piano-
lehre seine Rechnung vvrzelgü, so rückte
dir alle Gans mit ihrem Markegrld her-
aus, und bezahlte den Lrhrrr ihrerßetzp
mit dem Schweißgeld harter Arbeit.
Dir Moral über diesrn Fa
milirrract lau stch jeder

Lrsrr selbst darüber machen. Urbrt-
gens gibt dieses Verfahren von Erzie-
hung (otrr Verzühuirg) einen schlagen-
den Beweis über den gegeiiwärsigen mo-
raitschen Zustand de weiblich Ge-
schlechts sowohl i Städten al aus tem
Lande.

Ebenso ist es mit trn Söhnen der
Farmbtsttzrrn, indem die Väter oder
Müttrr ihre Söhur für zu gut hallen
für harte Lansaibeit uusz,ziehen, sie las-
sen dieselben als Aovokaien, Doktoren
oder Kaufleeitr stndtren, und der Eesoig
ist, daß alle Landstädü von drelei Praxio-
fiaa wimmeln, von denen die Mehlfien
nichts zu thun habrn. Sehr viele der-
selbrn sind poltttsche Bummler und Bar-
rovm Polteiker, auch sind oder weeden
mehrere dapo zu Gesetzgebern er-

wählt worden. AUrS dtrse heißt ma
da Junge Amerika.

I. F. Hähnli.

Correspodez AS Delaware.
Wll mln gt oa, 22. August '?! i.

Mrtn lieber Hrrr Ripper l
Mit Fr,üben erseht ich, daß

Ihr geschätztes '-pupir-' mit jrdrr Woche
HI, brltebter wtid, während der Pio-
nier, ' oessen Herat,ciirr Sie als einen
U?b?idüti,-n b,zeichnete, mit jedem

Tag unbeltebter wird. Ihr werther
Eorresponden, hatt Recht, wenn er
sagt, daß Sie sich bet Ihrem letzt Be-

suche hier mehr Freunde rworbrn durch
Ihr Freundlichkeit, a!< der ?Ptontrr"
durch sein Grobheit jemals zu thu tm
Stande ist. ,

led,r vernünsitgr Mensch wriß, daß
hier zu Land ledrr dir Gelegrnhri ha,
vorwärts z konnzse, nzzn giebt r aber

AH >'
Dir Immer über schlechte Zellen flachen.
Und in alle RSttthShäusrrn ihre Glstckssesn

- - suchen.
Dteselolgen haben wahrscheinlich

nicht gelernt oder schon vergessen, daß
man blos darch Fleiß und Ausdauer
vorwär! kommen kann.

Ich bin ganz mit Ihren Ansichten
über dir Tempere, Frage rtnve, stan-
den. Sie stellen de PurttantSmuS und
die Unmäßlgkelt gleich viel an de Pran-
ger, denn drtdr sind Extrrmitäten, und
sührrn kl,mal zu einen, guten Zül und
sind Heid gletchfltzs zu Zerdammon. Eg

ist Mt zz, tävguen, daß r unter den
SeiSschr auch vielk sSgrnaUni ?große
Geister" gubt hier so gut wir überall

hie ta gutes Handwerk gelern haben,
nd nach amerisagischss Hnssch, h,s.

cheigS vrtn tugchsft könnt, trotzdem
aber der Einbildung zu ltben schrluen,
daß ihnen die gebratenen Tauben in'
Maul stiege müssen; dirsrlbigen machen

KV DkMchllttkP ?, sonder
malen den Teufel gn die Wand.

Di Zukunft ab wird lehn, was
Recht und Unrecht ist, denn Recht muß
immer Hecht bleiben. H. I.

r? Fsusr in isflin und S,
bary.

Lrtzün Samstag Morgen um etwa 1
Uhr, drach t, Mittripunkt de Städt-
chen Misflin, Feuer an, zrrstört, ein
Häusergevirrt vollständig nutz einen gro-
ßen Theil ineo andrrn und rlchüte ei-
nen Schaden vrn 100,000 an.

Unter jrnrn, welche durch das Feuer
sehr lelden Ist da Junlata Hoül. dl
Druckeret de ?Junlata Seallnel", der
Juw.ll.rr W. H. Rollmam. E. Schall,
Keßner und Sohn und andere.

Ja Sunbury äscherte am Freitag
Abend ein Fenrr vier Ställe hinter dem
Element Hause tn. Sie waren das
Eigenthum on Dr. Eisbach, B. Hrnrp
Haas, Dr. Eummlng und lamrs H.
Haas. llser Vrrlust brirägt zwtschra
HSOVO und 0000. Man glaubt, daß
da Fenrr angelegt wurde.

Tic Madprs zum Tatze tieruriheilt.
Washington. 23. Aug. Capt.

Jack, Boston Charlry Barucho ulia etn-
äugtger Ilm, Motnck nlin Schonchtn
und dtr üdrtgrn vom KrügSgrrtchl we-
grn Ermordung ds Generals Eanby
und Dr. Thomas vrrurthetlün Modocs
sollen am 3. Oktober g,hingt wrrdrn.
Vü Errruttoa wird zu gort Clamaih,
Oregon, unter Letlnng des commandl
rendru Genrrals des Departements vor
sich gehen.

ffine Etandalgrschichtc aus lowa.
Dubuque, 0, August. Der heulige

..Herald" bilng, folgend Millhiilung 25
Meilen von hier liegt ein unter Obhut drr Lu-
theraner stehendes Waisenhaus. Re. I. M.
Schneller war ter Leiter desselden und eiseeute
sich der allgemeinen Achtang. Doch seitdem
Tide seiner Frau vor etwa sünf Jahren scheint
er ein söemliche Spstem der Verführung on
Mädchen des Institutes versolg zu haben.
Ein 12 bis 14 Jahre alle Mädchen war sein
erstes Opfer nd gab. als sie ans dem Institute
heraus kam, die Sache an, doch schenkte man
der Angabe keinen Glauben. Bor drei Wo-
chen etwa kam dü 15jährige Bertha Nellis zu
drr Hanehälterin de Instituts und sagte ihr
aß sie dassrlbr erlassen wolle, elgerü flch je-
doch, den Grund anzugeben. AIS man in stdrang, gab fie üblich an. daß ScheellrrS Br-
ragen gegen die Mädchen der Grund ihn
Wunsches sei. Er hqbc yehrere der andere
Mädchen pcrsühi und ihr selbst iedrihol,
schamlose Anträge gemacht. Schneller wurde
nun von der HauSbälürln darüber befragt nd
gestand dieser, sowie später tem Rcv. Kiint-
ood seine Schuld eia. Dieser verlangte, daß
Schneller sogleich sein Amt niederlegen sollte,
aS dieser auch that und dreiste. Man hälif
dem Schuft zuerst einen guten Ritt aus einen
genseeirgel geben sollen.

Die Anklage gegen Vazniae.
In der Anklagraete gegen d,n Marschall Ba-

zaine heißt e r ,

Der Marschall wird angrschuldigl z
1) Mi deqr Feinde capiiulirt und demselben

bie Festung Metz, dessen Odereommondant er
war, übcrgidcn zu haben, ohne vorher alle Ver-
iheidlgungsmilüi erschöpf zu haben.

2) AI Chef der Armee vor Mrtz in offenem
Felde eine Capltulailon unürzeichnrt zu hadrtz,
in Folge deren seine Truppe die Waffen nie,
erlegen mußte und nicht vor der mündliche
NN schriftliche lsnürhavtlunng Alle da g.
than zu haben, was ihm die Pflicht und die
Ehre vorgeschriede hätien, Verbrechen, die in
den Ariileln 209 und 210 des ('nie ilo ju^tioo

Düse beiden angeführün Artikel lauten!
Art. 200. Mit tem Tode und der militäri-

schen Degredaiion soll jeder Gouvcrnör oder
Commandant bestraft werbt, drr durch trüg,
gerichiliche Untersuchung für schuldig tefundrn
ist, mit dem Feinde raplinlisi und demselben
eine ihm anvtrtraulen Platz übergeben zu
haben, ohne alle Mittel der Virihcidigung, di
ihm zur Disposition standen, erschöpft und
ohne Alles das geihan zu haben, was die Pflicht
nd dte Ehre vorschreiben.

Art. 210. Jeder Gencrai, jeder BefihlSha
kr einer bewaffneten Truppe, welcher im offe-
neu Felde rapiluiirt, soll bestraft werde e

1) Mit dem Tode und der mllitäiischsn Dt-
gradaiion, wen dl Sapitulation das Niederle-
gen der Waffe sür seine Truppe zur Folge
hat, und wenn vor der mündlichen und schrift-
lichen Unirlhandlgug nicht alle da geihan ist,
wa- Pstechi und Eher ihm vorschreiben.

2) Mit ber Absetzung in allen übrigen Fäl-
len.

Der Bericht ist von dem General Rlpierr
auSgeai bettet.

Der General Poureet, als RegierungSeow-
missär, Hai sich bereits mit seiner Kanzlei zn
Eompiegne installiii.

Benjamin Franklin, der Welt- und
Menschentundlge sagt: ?Behandeln Sie Ihr
Gattin stets mit Achtung, dt,wird St selbst
nicht blcS bet ihr. sondern auch bei Allen, wes
che eS bemerken, in Ansehen sehen. Brauche
Sie nie, selbst nicht im Scherze, eine eeächt-
liche Ausdruck gegen sie. Verachtung im
Scherze, in paar Mal ausgetheilt und zneillf.
belomme, endet sich nur zu leicht in ernstliche
Bertrusse oder in alter Gleichgültigkeit. Selq
Sie fleißig in Ihrem Geschäfte, sparsam, mä-
kig und imiper der Tugend gstrest nd Ihre
Gattin wird Sie stets lieben und ehre,!."
Der Mann hat Recht.

Europäisches.
Von der Wiener Weltausstellung.

PreiSverthelluug.
Wlen, 13. August. Heut um

1 Uhr Nachmittag fand tn der talserlt-
che Reitschule die Veethetlung der Pret-se an die preisgekrönten Aussteller statt.
Erzherzog Ratner hielt, zu den übrigen
Erzherzögen gewendet, einr kurze Rede,
auf welchr Erzherzog Karl Ludwig er-
widert, daß er von Gr. Majestät den
Befehl erhalten hab, die Liste der Aus-
steller öffentlich verltsen zu lassen, die
von.ter Juh Diplome erhallen hätten.

Baron Schwarz verlas hierauf die
Liste und sprach seinen Dank aus.

Im Praler wird heule Ine Illumina-
tion und ein Musiksest staltfinden.

Die folgende amerikanische Aus-
steller haben Verdtenst-MedailltN gal-
ten :

Au New-Jork
McAissen K Rabtys.ytlel Goldsmith, kach-

roch E., Handschuhe s Nördliche Paciftc-Et-
senbahn. Landkarte s Poln Brothers, Aether;
Hove Nähmaschinen To., R. F. Rothwell,
ha. Morgenstern, Stärke; Alerander Arte
Br., Essenzen! Hotchkin, Aether, Wilder-dp, She,ann 6 E., Magneletsen; Ander-son B. MyerS. pneumatlsche Apparat , Sie-
mtngjon 4S°nS.Seueiwaffen! Wett Sc..
Wage, Whtitacker öi Burt, Thomas Sc
Kleidungsstücke, Mo,liiS Mühler, Pelze, E.
Steiger; die Stadt Rew-Ziort , Schoch Br.,
Isidor Busch; te Grographical Soeletp; ha.Ihurchhtll,Eisenwaare, Buckle,. Lockvood St
C? Leder > Gen. John Newton, Pprengarbet-
ten am Hell Gate; Harper Br., Lehrbücher,
stor Llbrar. Perbreilpng de, Wlssenschafte,
ooper-Inftktut, Verbesserungen t Interesseer Arbeiter > Brevrr Garbner, vllchrr; Ja.
Marti, Bürsten , lame Morton Sc Epheatm
Johnson, Goldfedern j Hovell, Photogeahhie,

ha. Bteestaedt, SterroSroptUder i Miß Sa-
rah Fowür, Harles Maurice, Buchiruck, Wtl-
roz öc Gtd, Nähmaschinen ? Ramapo Gie-

drrri, Wagenräder; Charte Ehmchbtll, Nä-
her ; Ktmdall k Co., Taback.

Au ander Staat
Pratt äl Comp.. Mähmaschinen, nltMiM,

Miller k C, AK, Ohl, Mähmaschinen,
Bnstdck K Co., Cinrinnatl, O. > McCormack,
Chicago. Ist., Deere k C.. Mollne, Jll.
ckerdanmaschlnrn, Joseph Newman, Ca,
fornia, ocoon, Z, . West. Mellick ib Co.,
Alba,, veedefferungen an Maschinen; Pe-ieS BroS., Slsenwaare; Theodore Bergner,
Philadelphia, Brauappara; C. G. Waitln,
San FranriSro, California, Phoiographie,
T. Bradliß. Louisiana, Zucker, Michaeli k

Kastel, Kleidungsstücke, ?. ?t. Mvod, New-
Orleans, Zucker; B. P. Knpiei, Calisoenla,
Mineral, Jnle Mareoi, Boston, Landlarie;
Siaai Alabama, Minerale ; Slaat Indiana
und Tennesser, Minerale: Suir Tunnel Com-

panv, Nedada. Bergwerks Modell; Bienoille
Iron Work. Louiflana, Banmwollöl, Hene
Bowen, Philadelphia, Medifamenie, Burk-
hardi sc Co., Cincinnali, Oeie; T.E, Colgaie,
Seifen; Eclipse 01l Compagny, Peiioleum;
B. gor, Cincinuali, Glätte, Gift Aitinson,
Sincinnaii.Orlt, F. S.Vense.Buffal. NZf..
Oeie; C. L. Haihawap är Son, Boston, Le-
der , Prrctor Gamtle, Sinelnnaii, Seisrn
Emil Scheffer, LoniSdille, Kv., Pepsin, lein,
Hirsch k Co., Chicago, Glätte, Darling,
Brown s- Sharp, Prooidenre, Meßapparate,
Alfred Dodge, Filze; The Metallic Cattridg
Sompanx, Beivgepori, Waffen, The Provi-
der, Tool Company, Waffen, The Sboeppe
Riste - Company, Harlfor, Eon., W. B.
Wall, Wilson, Henkel 6 Co., Cincinnali,
The Joseph Diron Cruidle Compagny, Wm.
Kefoe ä. Er., Ciueinnail. Oese ; Sargen, i
Beeenleaf K Co., Oefen, The Governmentreror, Sprlnafield, Maill, Patze Brothers.
Ctnctnnoti,Gußwaaren; Angele Loeola, New-
Orleani, Le Cleea Brvlhee, Gallipoli, 0.,
H. P. Cooper, Kieldtr, W. T. Sloane, Tep-
piche , The lameS S. Smith Manusaeturlng
Company. Peovidence, R. 1., G. H. k G.M.
Walter, Woechcester, Mass., The Weed Se-
ing Machine Company; Ihhn Gelliri, Gl.
Louis, W. W. Baicheler, Eleiirisirmaschinen ;

Siädle Cicinnali K Chicago, Luide Whi
ling, Boston, Noten, National Schoo! fturr.i
lure Company, Petnting House sor ihr Blind,
LouiSviile Richards, London Kelly, Phil.,-
detpbia, Sägen, Joseph L. Rooh, Boston,
schulenödei e Joseph Ghedler, Jersey Eily,
Gloden ; Bette öc Co., Ballimore, Leder;
Cvurad, Fabel äc Morrey Loutsvllle, Leder;
Würaus! Leather Company, Milwaute,
Barston Stoyr Company, Peovidence, R. I.;
John Mroßtng ; Cincinnali, Oes ; E. H.
Barne, Springst!, Schlittschuhe; T. Mc-
Dermott Sc Co., Cleyeland; Smilh cd Wesson,
Springfitlv, Revolver i P. D.Konnaly, Prien-
pen, American Institute os Architeclrire, Pläne;
Cowperwattr ä- Co., Philadelphia; Henev Bar-
manid, Haeifvrd, ErzichnngS-lonenalistit; H.
C. Lea, Philadelphia, Wissenschaften, San-
ford äc Co., Clevrland. Rechenbücher, Duval
äc Hu,er. Philadelphia, ChronroS; Das
Druckbureau dc Schatzamtes zu Washington,
lame Land, Eincincinna, Phoiographien;
Henry Moßler, Cinciunati, Maierardeiten; H.Rickmann, Cincinnali. Prothographüa, Sco-
vell Manusactueing Company, photographisch
Apparate; Wilson Sewing Machine Compa-
ny, Slcoeland; Lamb Kniliing Machine Com-
panv. Shicopee Fall, Mass., Withericy. Rugq
k Richardson, Worqester, Mass.; Stile c
Parker Preß-Company, Middleiown, Eyn.,
Presse, H. E. Townscnd, Boston, Malchincn;
C. B. Rodgers äc ll? Norwlch, tonn.; Co-

Sc Laughiin, Pittsburg, Pa.; Rogers Wheel
Company, Cineinnati, Räder, Sharü Add,
Sc Sons, Philadelphia, Zahnheilkunde, Adolph
S. Bader, New Orüans, Zuckerrohr, Thor
Sc Co., Ne Orleans, Aicohol, Edirzond Bour-
gel, Si. LameS Parish, La.. Medicamenü.?
Die Wherie nd Wilson ManusacturingCom-
panv hgt dü große Verdüust Medaille und die
große gortscheitts Medaille eihallen und ist die
einzige Rähmaschiaen-Gesellschafl, die von der
Internationalen Jury sür ein großes Ehren-
diplom vorgeschlagen wurde.

Darmstad t.->-In de Mittheilun-
gen für die LandeSstatlfllk übrr die Ein-

wanderung und Auswanderung aus
Hessen, tu drn lahren 1870 und 1371
wird der Nachweis geliefert, daß sich
auch in nsrrrm Lande, gleichwie tn fast
alle Staaten de drulschrn Reiches, dü
Auswanderiingslust vermehrt hat. Im
Jahr IL7O betrug die Zahl der mit Er-
werbung des JndigenatS eingewander-
ten Personen 553, tn 187 l dagegen 513;
mit Ausgrbung de JndigenatS sind aus-
gewandert in 1370 nur 300, tn 13?1
aber 1243 Personen. Drr Uebrrschuß
der Auswanderer übrr die Einwander-
ung brilägt daher für erstrrrs Jahr 337,
für letzteres 730 Personen. Verhält-
nißmäßig am stärksten ist dir Auswan-
derung in ybrrhessrn, während sich in
Rheinhrsse die meiste Liebe zun hei
malhiiche Bvdrn dozumentirt. In rr-
sterer Provinz wanderlrn in der Periode
1303 ?7l aus 0540, in Starkenburg
5003, in Rhrinhessra 4035, lm Groß-
herzogthnm 15,004 Personen; da jrdtzch
im gleichen Zrttraum in Dberhrssen
250?, in Slarkrnburg Z81?, in Rbrln-
hrssen 2j2, im Großherzogthum 7720
Persone rinwandrrtrn, so nlzog der
Ueberschuß der Auswanderung übrr dte
Einwaurerung d. h. denjenigen mit Er-
werbung brzw. Ausgrbung des Jndige-
natS, dein Großherzogthum ur 7003
Personen, wovon ans Dbrrhegen 4081,
aus Starkenburg 2240, aus Rheinhessen
1083 Persoi su treffen.

Schweiz.
Genf, 10. August. Drr Ex Herzog

von Braunschsotig,Früdr. August Wil-
Helm, ist hier lm Atter von 00 Jähren
am Schlagfluß grstorbezz,

Gens, Ist. Aug. Der Herzog vr-
wachte In seinem Testament sein gesamm-
trS bewegliches und nbewrgiiches Ver-
mögen drr Stadt Genf.

tver Pirstsrbene ist eiq des jttzh re-
gierenben Herzog von Braunjchwttu, und re-
gierte bis zum Jahre IKZO, wo sein Bruder zur
Regierung kam. Er war am 30. Oktober 1804
geboren und grlangle ach dem Tobe seines
Vater im Jahre 1815 zur Regierung, die Vor-
mundschast führt Georg IV., der Piinz Re-
gent von England. ISSZ nahm er die Zügel
der Regierung selbst tn die Hand, doch im Jahre
1830 wurde er durch rinrn Ausstand gezwun-
gen, dü Flucht zu ergreifen. Der BundrSiag
erllätte ihu de Throne verlustig und sei
Bruder folgte ihm in der Regierung.)

Italien,
Rom, 21, August. Dl Regierung

bqt ssoben Depeschen aus Salerno er-
hallen, welche einen verzweiselten Kamps
melden, der zwischen de Regierung
truppen und rlner Räuberbande tn, der
Nähe jener Stadl stattfand. Der RSu-
brrhauptmann, Namens Manzil, wurde
grtödlet und dir Band ausgerottet.

Ro , SU. August. ?Es verlaute,
daß der Papst den Wunsch nach ntnrr
Ausglrlchung mit Deutschland hat kau

werden lassen, nier deBedingungdaß
Deutschland sich nicht In die ltallentschen
Angelegenheiten einmische.

u Schwede.
Das Städtchen Shristtanopel am

Ealmar-Suud ist urcheweFeuerSbeunst
gänzlich zerstört orden.

Lissabon, 21.ug. Dierbei.n
zur Legung eine Kabel on hier nach
Rio Janeiro, vraßlten, haben tegoaiün.
Der Dampfer, der da Kabel an Bord
ha, ist heute früh o hier abgefahren.

Keine Gnade kür dir Zntranfigente.
Da Ministerium hät beschlossen, die

Begnadigungsgesuche der Jntranßgen-
ea, die sich jetzt n den Händen de Sie-
gierung bestnden, abzuweisen. Sie er-
töt, Allnach Suba gelchickt erde.

- Südawerika.
diu Lissabon wird gemeldet, daß Pa-raguag. Vraflllen und die Argentinische

Republik einen Friedensvertrag nntrr-
zeichnet haben.

Vocale Muigkeilen.

Lancaster, Da.
vonn, ff a . tzig. s. 187Z.

Demokratische Cat,,Trt.
Dl Drmokraün Lankasier silsuu, hü>.

ün ihre Sounlp-Conprni am iee ,.
och in drr gulion Hast, Lankasüe Et-,. Vre
Conprntlon war zahlreich esnch, in nicht
weniger als 48 Wahldiflrtkü dnrch Drlegaü
ertrrün waren, (ver ermettzllche ?. K.
Cnrra ? Marieita, der größte PMische
Hnmhuggre, fehlte auch diesmal ich. Kön-
ne dü Martettaer keinen eheenhasterr Man
finden, als düftn Cueean?) Fsigende Hrree
neden als andidate siie die erschtebene
Aemter nominiei,

Für Brhiilf.Rtchtrre
William Spenser ,n Steaßbneg.

Sur ss.mtlp:
T. I. Albright von Maptown.
R- P. Mrlwatn ,n Pa.adü Tswnschlp.
I. L. Steinmetz von Lanlaster Ctt.

Für Rer ordere
John G. Brenner o MilleeSvlllr.

Für Countp-Schatzmeist,,
Ivhn Kobb von Conoy Tovnschip.

Für Conntp-Commtssioner,
Emanuel P. Keller von Manheim.

FlleJurp-Commissione,
H. E. Slapmaker.

Für Armen-Direktor-
John P. Echternach! on SlraSdnrg.
John A. Schote, von Lanlaster Clip.

Für Gesang irtßwärtrr
Sil Batten von Upper Learock.

Sur Gefängniß-Inspeltocenc
E W. Puftp von Drrimor.
W, H. Miller von SlraSdnrg Townschlp.

Fi Connip-Soliettor,
Adram Shank on Lankasier Ctip.

Für Sonnt,-Andtt,
Daniel E,b on Ost Lampeür lomnschlp.

Da Ticket soll ein sehr gnü ftt. nd üd
hoffenilich di Nnteeftüpung aller wahren Feenn-
d, de Union ehalten.

Wir ersehen aus den Verhandlungen, daß
nsee alte, Freund, Hr. Ia d ffinger
ederrfalls als Candida für dü Gesetzgebung
geschlagen war, allein He. E. tigerte stch
entschiede, ie Nominatio anzunehmen, VÜO
thu uns sehr leid, da He. C. ich! allein ir
Eheenman ift, sondern auch ie risordeiliche
Krnnlntffe besitzt, um das Couniy aus einr
wüedtgr Weise zu repräsenlirin.

Do Äönigöschieffen. Nächst
Moniag. de Isten September, so da die,
jährige KöaigSschitßen de Lankajtrr Schirtzen--
eeeinü in ?Tell S Hatn" stattfinde.

Ptc ÄticS.?Heule (Donnerstag) halt dü
SoirntagSschnl er deuischen Inih. ZtonSliich.
dr in Laneafter ein Pic Nil in Landis Wäld-
chen, undamnächste Donnerstag stade de
Pi Rlc der SonniagSschuie der deutsche res.
St. Johannis Kirche an demselben Orte stall

Verschoben. Da Pic Nie des Red
Jacket Stammes on Lankafter wurde wegen
ungünstiger Witterung aus Moniag den Sien
September verschoben. Hoffentlich Wied de,

Wetierelerk nicht wieder einen Strich dnrch die
, Rechnung machen. Dü ausgegebenen Ticket
sind natürlich für genanntenÄag güllig. Am
Morgen wird eine große Parade stattfinden,
woran stch alle Rolhinänner on Lankasier de
Iheillgea erden.

Alte Leute. Am 23sün Juit Wasen
zufällig vier Personen in der Wohnung on
Deborah W. Pownall in Bar Townschlp,
Lankafter Connlp zusammen, deren Alter wie
folgt ist r Margare Hood 83 Jahre, 4 Monate
und 10 Tage; Mieah Whitson 82 Jahre, 5
Monate unv 8 Tage, Mar Harlan 81 I-Hre
tl Monate und 10 Tage, Phöbe Pownall 79
lahee, 8 Monat, nnd 14 Tage, also ein Gr
samwialler von 327 lahren, 5 Monaten und
27 Tagen.

AIS irrsinnig erklärt.-ns-e Leser
eiüiuein Bch des mörderiswe Angriffs eine
gevisscn Samurl Klopp, vcichrr anf einem
Henfrlde im letzt Juni in Lankaster Eounip
mit jrtner Scnse de Geo. Moper schvere
Berletzungiu dribrachlr. Eine Jury wrlche dt
Sache seiedem unlcisuchle, Hai nun die Eiklä-
rang abgegeben, daß Klopp nnzueechnungSsähtg
sei, und daß er nach der Eouni.lrren-Anstalt
gebrach, und dort dielten solle, biß er wieder
hergestellt sei.

Schöne Beispiel.-Wie Nile teerneh-
men, so hat unser alter greund, Hr.Ih n A.
Bürgrvon Lanlaster, der dortigrn S. Jo-
hann deutsch reforiniritn Gemeinde tn schö-
nc Wanduhr grschcntt. Alle Ehre dem acke-
ren Manne.

Nm dem ganze dl, Krane noch ausgesetzt,
hatte der brave Geber auch solgendeSjnett Gr--
dichtchen heimlich beigelegt!

Ehrwürdiger Pasta W. T. Gerhard und
Glieder der St. Johanne deutsch-,l,mitte

Gemeindet
Da srhl einmal, ihr Christ all'.
Die Uhr dort an der Waud ;
Sie kam dahin von ungefähr
Durch tu Freund,S Hand.
Zwar liebt'S der Kircheudtene nicht:
Denn da weiß Groß und Klein,
Daß jede Uhr. die gehen soll,
Muß ausgezogen sein.

Doch ist e für den Pfarrer gut.
Ließ er dir Uhr zu Hau >
Roch draucktl er, um dir Zell zu seh ,

Zu ziehen sein raus.
So geb' ich sie der Kirche dann
Zum bleibenden Gebrauch >

ftöß, sich N--ma,d drun.-
Vängt hoch genug j-

Johann Atzum Bürger.

MörtzstZscher Angriff. Hr. John
Schenren-rand on Lanlaster und deffen Sohn
Hrinrtch, wurden am vorletzten Montag Abend
von Inrm gewissen Thoma Hansqn au Ko-
penhagen. Dänemark, sehr gefährlich ml eine

Messer verwundet. Wie e schein, kam Hanson
an jenem Abend zum ersten Male nach de
Saioon des Hrn. Scheurenbrand. Während
de Abend gerleth er mit mehrrme auwrsendrn
Gästen in inen Wortwechsel, nd wurde seh
heftig, so daß r endlich eia Messer zog, ud S
dem Sohn de Hrn. Schreubrad,--Hin
Ich-In denHal stieß, odnrch eine drrHanpb-
adrrn durchschnitten wurde. Man trachte thu
schnell zn Dr. Krantz, er srine Wunden ver-

.band. Hanson war tn de, Zwischenzeit in da
hintere Grtänd rntwlscht.

AIS Hr. Schurebr-n>, der bereis zu Bette
gegangen war wo drr vorsall pasfirt, rn Lär-
men hörte, eilt r schnell In I, Barst, und
lgr sah va orgrsallrn wa, ging er mit et-
nrm Licht dnrch mehrer Zlamtr de Hanse,
nd fand Hanson ndtlch et ck n er
Küchr mit et Mrffer ew-ffnet. Während
Hr. Hans flch Ihm naht, lirfer schnell
hinter einer Pumpe herum, und.stach Hru.
Schenrenbrand mehrere Male tn Rücke,
oberhalb drr Hüfte. Letzterer kam schnell antz
de Kstche zurück, nd theilt feie G-Hu mit,
daß er rtzenfalls gestochen sei. wiütam Scheu-
renbrand, Hrnr Drepprrd tw andne folg-
ten Hansen, und Hütten ihn so lange o
Sntflühen, bis etPolt,st tzertzrt kam, un den

. Morddnbrn nach hrftlgerGegenwehr erhaskte.
Am Dienstag Morgrn nrbr Hanse aus

btgr klage vor Ma,,r Ppftr gedrach, ~h.
da er rtnr 2.000 Bürgschaft Irtfte
für tn ltrreVerhör detgesteckt. viswn.
de de Hr. Scheu,brand nd ss Soh-ne soüe war nicht übtgrfShrllch,aer doch >
seh schmrrzlich sein. Wir ollen hoff, daß
Beide wieder genrse, nd daß Hans. sein.
eedienltn Strafe nicht entgeh.


